
Funde erzählen!
Der Nationalpark Kalkalpen 
und seine Geschichte zurück 
zum Urwald

Vor ca. 1.000 Jahren waren die Wälder im heutigen Nationalpark noch unberührte 
 . Aus dieser Zeit fanden Archäologen in menschlichen Siedlungen 
Knochenreste von zahlreichen Wildtieren.

Der Mensch drängte die Wildnis nach und nach zurück. Wälder wurden gerodet. Elch, Wisent 
(Wildrind), Steinbock, Wolf, Bartgeier, Bär und   wurden vertrieben.

 , Flößer, Köhler, Bergknappen und Sennerinnen arbeite-
ten im Gebiet des heutigen Nationalparks. Man fi ndet noch verfallene Klausen, Schlachtnägel, 
Halterungen, usw.

Über 500 Jahre lang wurde Holz auf den Flüssen getriftet. Schienenreste erinnern an die
 , die ab 1919 das Holz nach Reichraming transportierte. 

Im Hintergebirge förderte man auch Bodenschätze, darunter   für die Alumi-
niumerzeugung. Reste einer 14 Kilometer langen Materialseilbahn zeugen heute noch davon.

Forstwirtschaft, Bergbau und Almwirtschaft wurden mit der zunehmenden Techni sierung un-
wirtschaftlich, da das Gebiet schwer zugänglich war. In den folgenden Jahren eroberte die 
  die ehemalig genutzten Flächen zurück.

1984 besetzten Umweltaktivisten im Hintergebirge die Baustelle für ein geplantes 
  und forderten die Unterschutz -

stellung des Gebietes. 

1997 wurde der Nationalpark Kalkalpen gegründet. Die Wälder entwickeln sich seither wieder 
natürlich. Der Luchs ist zurückgekehrt! 
Und auch der  , das Wappentier des Nationalparks. 

2017 wurden die alten und naturbelassenen Buchenwälder im Nationalpark Kalk alpen von der 
UNESCO zum ersten und einzigen   Österreichs 
ausgezeichnet.

Der Nationalpark gehört den Tieren und Pfl anzen, die hier leben. Viele Arten sind leider 
anderswo vom Aussterben bedroht, wie der Weißrückenspecht oder der Alpenbock käfer. Sie 
können nur in natürlichen Wäldern mit ausreichend   überleben.

Wir Menschen können im Nationalpark die ursprüngliche Natur erleben. Da und dort fi ndest 
du bestimmt Spuren der Wildtiere: Trittsiegel, Kratzspuren, Federn, Bruthöhlen, Losungen, 
Knochenreste und vieles mehr. Viel Spaß beim Entdecken - am besten bei einer Tour mit 
einem der Nationalpark  .

LÖSUNGSWORT:

Nationalpark Oö. Kalkalpen GmbH  •  Nationalpark Allee 1  •  4591 Molln  •  www.kalkalpen.at
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Lösung: WALDWILDNIS


